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2016-21/SJSS/001 
24.01.2017 

 
 

Protokoll 
 

über die Sitzung 
 

des Ausschusses für Schulen, Jugend, Sport und Soziales 
am Mittwoch, dem 23.11.2016, 19:00 Uhr, 

im Rathaus in Friedeburg 
 
Anwesend: 
 
 Ausschussmitglieder 
 
 Maike Eilers, Abickhafe (Vorsitzende)  
 Peter Assing, Friedeburg  (Vertretung für Ratsherrn Thorsten Hyda) 
 Maike Behrens, Friedeburg   
 Arthur Engelbrecht, Marx  (Vertretung für Ratsherrn Klaus Zimmermann) 
 Björn Fischer, Marx   
 Kirsten Getrost, Horsten   
 Frauke Heeren, Reepsholt   
 Gudrun Jeske, Reepsholt   
 Kai-Uwe Lassowski, Dose   
 
 stimmberechtigte Mitglieder des Schulausschusses 
 
 Gunda Steevens, Elternvertreterin   
 
 beratende Mitglieder für den Jugendbereich 
 
 Milena Gierszewski, Jugendparlament   
 
 Vertreter der Verwaltung 
 
 Bürgermeister Helfried Goetz,    
 Verw.-Angest. Ferdinand Goetz,    
 Verw.-Angest. Rena Peeks (zugl. Protokollführerin), 
Jugendpflegerin Sabrina Janßen    
 
 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung 

 
Die Vorsitzende eröffnete um 19.00 Uhr die Sitzung.  
 
 
TOP 2 Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und Beschlussfähigkeit 

 
Die Vorsitzende stellte fest, dass form- und fristgerecht mit Schreiben vom 11.11.2016 zur 
Sitzung eingeladen worden und der Ausschuss beschlussfähig sei. Einwendungen dagegen 
wurden nicht erhoben.  
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TOP 3 Feststellung der Tagesordnung 

 
Der vorliegenden Tagesordnung wurde mit 9 Ja-Stimmen zugestimmt.  
 
 
TOP 4 Einwohnerfragestunde 

 
Es erfolgten keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 5 Ausblick gemeindliche Sozialarbeit 2017 - Bericht Sabrina Janßen 

 
Jugendpflegerin Sabrina Janßen stellte anhand einer Präsentation die für die Zukunft geplante 
gemeindliche Sozialarbeit vor und gab einen Ausblick auf geplante Aktionen im Kalenderjahr 
2017.  
 
Die Präsentation wurde zur Kenntnis genommen. Es erfolgte keine Beschlussfassung. 
 
 
TOP 6 Schülerzahlen zu Beginn des Schuljahres 2016/2017 - Ausblick auf die 

künftige Entwicklung 
Vorlage: 2016-132 

 
VA Goetz erläuterte die Vorlage. 
 
Die Vorlage wurde zur Kenntnis genommen. Es erfolgte keine Beschlussfassung. 

 
 
TOP 7 Aktuelle Situation in den Kindertagesstätten 

Vorlage: 2016-141 

 
VA Peeks erläuterte die Vorlage. 
 
Rfrau Heeren wies darauf hin, dass im Kindergarten Reepsholt mittlerweile 23 Kinder 
angemeldet seien. Weiterhin erkundigte sie sich nach dem ursprünglich geplanten Neubau des 
Kindergartens Reepsholt. BM Goetz erklärte, dass derzeit Grundstücksverhandlungen laufen 
würden. Auf Grundlage des vorliegenden Raumkonzeptes werde schnellstmöglich ein 
Planentwurf erstellt. 
 
Rfrau Eilers erkundigte sich, aus welchen Gründen der Waldkindergarten nur zu 60 % 
ausgelastet sei. BM Goetz wies darauf hin, dass es im Vorstand des Waldkindergartens 
Änderungen gegeben habe und der Waldkindergarten künftig mehr beworben werden solle.    
 
Die Vorlage wurde zur Kenntnis genommen. Es erfolgte keine Beschlussfassung. 

 
 
TOP 8 Verkauf des Nachbargrundstücks der Kinderkrippe "Wurzelzwerge" im 

Baugebiet "Horster Mitte" 
Vorlage: 2016-142 

 
Der BM erläuterte die Vorlage. 
 
Rfrau Getrost fragte, ob in Horsten auf eine 
Erweiterungsmöglichkeit im Krippenbereich verzichtet werden könne und wies diesbezüglich 
auf den Bedarf einer wohnortnahen Betreuung hin. BM Goetz erklärte, dass im Falle einer 
benötigten Erweiterung noch Anbaumöglichkeiten am Sonnenstein-Kindergarten in Horsten 
bestünden.   
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Dem Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 10.11.2016 wurde mit 9 Ja-Stimmen 
zugestimmt.  
 
Beschlussvorschlag: 

Dem Verwaltungsausschuss wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, das nördliche Teilstück des Flurstücks 74/29 der Flur 7 der 
Gemarkung Horsten zur Größe von rd. 950 m² zu verkaufen. Im Übrigen gelten die vom Rat 
festgelegten Verkaufsbedingungenen.  
 
 
TOP 9 Berufung der hinzugewählten Vertreterinnen und Vertreter des 

Ausschusses für Schulen, Jugend, Sport und Soziales 
Vorlage: 2016-133 

 
VA Goetz erläuterte die Vorlage.  
 
Dem Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 11.11.2016 wurde mit 9 Ja-Stimmen 
zugestimmt.  
 
Beschlussvorschlag: 

Dem Verwaltungsausschuss wird empfohlen, dem Rat folgende Beschlüsse vorzuschlagen: 
 

1. Für den Schulausschuss werden mit Stimmrecht Frau Nicole Felsmann, Grundschule 
Reepsholt, und als ihr Vertreter Herr Christian Ecker, Sonnensteinschule Horsten, 
berufen.  

 
2. Für den Schulausschuss werden mit Stimmrecht als Elternvertreterin Frau Anke 

Glomme, Grundschule Friedeburg, und als ihre Stellvertreterin Frau Imke Wachtendorf, 
Grundschule Horsten, berufen. 

 
3. Für den Fachausschuss Schulen, Jugend, Sport und Soziales wird für den 

Kindertagesstättenbereich mit beratender Stimme als Elternvertreterin der 
Kindertagesstätten Frau Silvia Janßen, Kindergarten Etzel, und als ihre Stellvertreterin 
Frau Tavina Wattjes, Kindergarten Marx, berufen.  

 
4. Für den Fachausschuss Schulen, Jugend, Sport und Soziales wird mit beratender 

Stimme als Vertreterin des Jugendparlamentes Frau Milena Gierszewski berufen.  
 
 
 
 
TOP 10 Anträge 

 
 
TOP 10.1 Bestuhlung der Mensa Wiesede (Antrag der SPD-Fraktion vom 

26.08.2016) 
Vorlage: 2016-103 

 
Rfrau Jeske erkundigte sich, ob ein Teilaustausch der Bestuhlung zwischen der Mensa in 
Wiesede und der Mensa in Marx möglich wäre. 
 
BM Goetz erklärte, dass ein gelegentlicher Austausch grundsätzlich möglich wäre, der 
Transport allerdings auf Dauer einen zu großen Aufwand darstellen würde. Er sicherte zu, dass 
25 Stühle und dazugehörige Tische, die für Erwachsene geeignet seien, an die Grundschule 
Marx geliefert werden sollen.   
 
Die Vorlage vom 11.11.2016 wurde zur Kenntnis genommen. Es erfolgte keine 
Beschlussfassung. 
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TOP 11 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten - öffentlicher 
Teil 

 
Fehlanzeige.  
 
 
TOP 12 Anfragen und Anregungen 

 
Rfrau Jeske wies im Namen von Ortvorsteherin Hildebrandt auf die defekte Beleuchtung in der 
Turnhalle in Wiesede hin und bat zu prüfen, ob eine Umstellung auf LED-Beleuchtung möglich 
sei. 
 
Rh. Engelbrecht bemängelte, dass der Zaun an der Grundschule Marx bislang noch nicht 
fertiggestellt sei. Der BM teilte hierzu mit, dass die Verwaltung unzufrieden mit der beauftragten 
Firma sei und diesbezüglich noch ein klärendes Gespräch stattfinden solle. Weiterhin wies Rh. 
Engelbrecht drauf hin, dass die finanziellen Mittel von der Stiftung für den Schulgarten in Marx 
immer noch nicht abgerufen seien und das Geld bereits seit zwei Jahren zur Verfügung stünde. 
 
Rfrau Getrost erkundigte sich nach dem Sachstand zum Spielplatzkonzept der Gemeinde 
Friedeburg. Der BM teilte mit, dass bereits eine Aufstellung aller Spielplätze durch das 
Jugendparlament gefertigt worden und im Zuge der Bedarfsermittlung eine Elternbefragung 
vorgesehen sei. 
 
Rfrau Getrost bemängelte, dass  die Präsentation zum Bildungs- und Betreuungskonzept, 
welche in der Schulausschusssitzung am 09.03.2016 von GOI Zunker vorgestellt worden sei, 
nicht wie angekündigt auf der Homepage zu finden sei. Der BM erklärte, dass es momentan 
technische Schwierigkeiten mit der Homepage der Gemeinde gebe und die Präsentation 
hochgeladen werde, sobald die Schwierigkeiten behoben seien. 
 
Rh. Lassowski äußerte den Wunsch bezüglich einer Begehung der Jugendzentren im 
Friedeburger Gemeindegebiet. Der BM begrüßte diesen Vorschlag und schlug vor, eine 
Begehung im Vorfeld der nächsten oder übernächsten Schulausschusssitzung abzuhalten.    
 
 
TOP 13 Schließung der Sitzung 

 
Die Vorsitzende schloss um 20.05 Uhr die öffentliche Sitzung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzende                                    Bürgermeister                                          Protokollführerin 
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